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Zur Sitzung am Gremium 
08.09.2026 Bezirksvertretung Barmen 

 
Antrag zum Thema E-Scooter 
 
Sehr geehrter Herr Roß, 
die Fraktionen von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN und SPD bitten um 
Zustimmung der Bezirksvertretung Barmen zu nachfolgendem Antrag. 
 
Ausgangslage 
 
In der Sitzung der BV-Barmen am 17.06.2025 wurden unter den TOPen 
16.3. und 16.4 die beiden Anträge der SPD-Fraktion (Vorlage 
VO/0627/25) und der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (VO/0701/25) 
als gemeinsamer Antrag zusammengefasst.   
 
Dazu hat die Bezirksvertretung am 17.06.2025 dann folgendes 
beschlossen: 
 

- Die Bezirksvertretung Barmen fordert die Verwaltung auf, 
umgehend mit den Verleihfirmen von E-Scootern und Fahrrädern 
über die Nutzung ihrer Fahrzeuge und deren Unternehmens-
philosophie zu diskutieren. Durch eine ernsthafte Diskussion 
können gemeinsam nachhaltige Lösungen entwickelt werden, um 
das Verhalten der Nutzerinnen und Nutzer besser zu steuern und 
die Nutzung der Fahrzeuge verantwortungsvoller zu gestalten. 
Solche Gespräche sollten ein wichtiger Schritt sein, um die 
Mobilität in der Stadt zukunftsfähig zu machen und gleichzeitig die 
Lebensqualität für alle zu verbessern. 
 

- Ferner wurde folgendes aus dem Antrag der Fraktion BÜNDNIS  
90/DIE GRÜNEN (VO/0701/25) beschlossen: 



 
1. Die Bezirksvertretung Barmen erwartet von der Verwaltung, 
dass die E-Scooter Abstellplätze im Stadtteil Barmen zeitnah durch 
eine eindeutige Markierung abgegrenzt und damit verdeutlicht 
werden. 
 
2. Bei der Begrenzung sind die vertraglich mit Ratsbeschluss vom 
13.06.23 festgelegten Mindestbreiten für den Fußverkehr zu 
beachten. 
 
3. Wo möglich und sinnvoll, sollen die E-Scooter-Abstellflächen auf 
der Fahrbahn und nicht auf Gehwegen angeordnet werden. 
 
4. Die Betreiber sollten verpflichtet werden, nicht nur auf die 
Abstellflächen hinzuweisen, sondern für das korrekte Abstellen 
einen Bonus und für das Falschparken einen Malus zu erheben. 
 

Beschlussvorschlag 
 
Die Verwaltung wird aufgefordert, bis zur nächsten Sitzung am 
27.10.2026 zu den oben beschlossenen Anträgen eine Stellungnahme 
mit konkreten, mit einem Zeitplan hinterlegten Umsetzungsvorschlägen 
vorzulegen. 
Ferner erwarten wir regelmäßige Kontrollen, um die falsche Nutzung 
(z.B. Fahren auf Gehwegen und zu zweit) und verbotswidriges Abstellen       
(außerhalb der Abstellflächen und ohne die Gehwegmindestbreiten zu 
beachten) einzudämmen.  
Wir bitten zudem um einen weiteren Termin zu einem Austausch mit den 
Betreiberfirmen, ausschließlich bezogen auf den Bezirk Barmen.1 
Ferner bitten wir darum, dass der städtische Ordnungsdienst die 
Möglichkeit erhält, falsch abgestellte E-Scooter zu sichern und 
einzubehalten. Sie können dann gegen eine Verwaltungsgebühr wieder 
abgeholt werden. 
 
Begründung 
 
Wie aktuellen Presseberichten zu entnehmen war, hat sich nicht nur die 
Anzahl der E-Scooter auch in Wuppertal erheblich erhöht, sondern auch 
die Unfallhäufigkeit und Schwere der Unfälle hat zugenommen. 
Ferner werden immer noch und gefühlt auch immer mehr E-Scooter 

 
1 Zwar gab es schon einmal einen Austausch mit allen BVs und den Scooterbetreibern, aber 
da sich nicht sehr viel verändert hat, bitten wir um einen weiteren Termin. 



verbotswidrig auf Gehwegen abgestellt und behindern vor allem 
mobilitätseingeschränkte Personen teilweise erheblich. 
 
Zwar ist uns bekannt, dass ab März 2027 die Strafen für nicht korrekte 
Nutzung und falsches Abstellen der E-Scooter geringfügig erhöht 
werden, aber einerseits muss hier dann auch verstärkt kontrolliert 
werden und ferner müssen zeitnah die oben angesprochenen 
Abstellflächen außerhalb von Gehwegen geschaffen werden. Dies ist 
dringend für ein besseres Verkehrsklima in der Stadt angezeigt. Denn es 
wäre schade, wenn die Rücksichtslosigkeit einiger weniger dazu führt, 
dass dieses Verkehrsmittel insgesamt in Misskredit gerät. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Gez. 
 
Rainer Widmann     Kevin Zorle                                  
Fraktionsvorsitzender BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN              Fraktionsvorsitzender SPD                                      


